
 

Brückenkurs für zukünftige Pflegefachfrauen / Männer für Spezielle 

Schmerzpflege, zertifiziert durch die Deutsche Schmerzgesellschaft e.V. 

Mit dem neuen Curriculum zur „Speziellen Schmerzpflege“ der Deutschen 

Schmerzgesellschaft e.V. haben sich zwei wesentliche Veränderungen für die 

zugrundeliegenden Weiterbildungskurse für Pflegefachpersonen auf der 

Qualifizierungsebene DQR 5 (nach Abschluss einer berufsfachschulischen Ausbildung) 

ergeben. 

Zum einen fand ein Wandel bei den Inhalten von den bislang definierten Fachinhalten hin zu 

Kompetenzzielen statt. Diese orientieren sich an dem Fach und personalen Kompetenzen. 

Die Fachinhalte zur speziellen Schmerzpflege werden damit nicht aufgegeben, sondern 

entsprechend aktueller pädagogisch didaktischer Überlegungen erweitert und verändert. 

Zum zweiten hat sich der Umfang der Weiterbildung von bislang 41,5 Unterrichtseinheiten 

auf nunmehr 120 UE erhöht. 

Für Pflegefachpersonen (Qualifizierungsebene DQR 5), die die bisherige von der Deutschen 

Schmerzgesellschaft e.V. zertifizierte Weiterbildung Algesiologische Fachassistenz, Pain Nurse 

oder Pain Care Manager absolviert haben, besteht nun die Möglichkeit, sich zur „Speziellen 

Schmerzpflege“ durch Teilnahme an einem Brückenkurs nach zu qualifizieren. 

Oder nach einem speziellen Punktesystem die Höherqualifizierung mit 35 vorgegebenen 

Punkten zu beantragen. 

Nach Abschluss erhalten Sie die neue gebührenpflichtige Urkunde der Deutschen Schmerzge- 

sellschaft e.V. 

Für Medizinische Fachangestellte (Qualifizierungsebene DQR 4), die die bisherige von der 

Deutschen Schmerzgesellschaft e.V. zertifizierte Weiterbildung „Algesiologische Fachassis- 

tenz“ „Pain Nurse“ oder „Pain Care Manager“ absolviert haben, erhalten nach Teilnahme am 

„Brückenkurs zur Speziellen Schmerzpflege“ eine gebührenpflichtige 

Teilnahmebescheinigung  

Die Gliederung des Brückenkurses entspricht dem aktuell gültigen Curriculum und umfasst 

insgesamt 40 UE, 28 UE in Präsenz 8 UE im Selbststudium sowie 4 UE Kolloquium. 

Der Brückenkurs schließt, ebenso wie der grundlegende Kurs zur Speziellen Schmerzpflege, 

mittels eines Kolloquiums ab. Das Kolloquium wird mittels der Methode des 

problembasierten Lernens oder anderer Methoden der Fallarbeit erfolgen.  

Die Dateien zum Selbststudium werden zwei Wochen vor Kursbeginn freigeschaltet. 



Die Themen des Brückenkurses berücksichtigen die ständige Weiterentwicklung im Schmerz-

management, den aktuellen wissenschaftlichen Erkenntnissen in der Schmerzmedizin sowie 

die gültigen Leitlinien. 

THEMEN: 

• Multidimensionalität des Schmerzes 

• Schmerzphänomene 

• Interprofessionelles Arbeiten und Lernen 

• Grundsätze der Behandlung 

• Spezielle Patientengruppen  

• Edukation 

• Qualitätssicherung des Schmerzmanagements 

Termin in Augsburg, organisiert von der Pain Academy Augsburg 

11.10.24 – 14.10.24  in Augsburg,  

Anmeldung über www.pain-nurse.com  

In besonderen Fällen ist der Unterricht auch online möglich. 

Kosten: 975 € für Nichtmitglieder der Schmerzgesellschaft 

   900 € für Mitglieder der Schmerzgesellschaft 

Schulungsort: Augustanasaal Augsburg im Annahof 

In den Kosten sind Gebühren für die Urkunde, sowie Getränkepauschale enthalten 

Weitere Termin sind in Planung, hierfür Infos auf der Website der Pain Academy Augsburg 

 

 

Leitung Pain Academy Augsburg 

heide.kresse@pain-nurse.com 

0171 7856196 

http://www.pain-nurse.com/
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